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Sil - en- e Runst.
Lonserheft 1932 Lchr -

lVerlag G . Braun , Karls -
>e Werkkunst ,

weg uns Beruf .
^ nihe. 2 M . )

eine Anregung des Vorstandes des Bas .
"« aaeivcrüeuereirls hat sas Lansesgcwerbe -

. «r tm Benehmen mit sein Ministerium ses
^mrus uns Unterrichts uns mit sessen geldlicher
,. /̂r >tutzuna sieses Sonderheft erscheinen

**■?$ bas . Unterrichtswefen tm Hin-
" uf sie allgemeine uns spätere fachliche,

„ i/^ ackliche uns künstlerisch -technische Bor -
2

'
^ Ausbilsung behauselt . Die berufensten

sichre'mier uns bewährtesten Fachleute ser ver-
2 ® eiwi , surch fieit Aufbau ser bas . Lehr -

uaiten sich ergebenden Stoffgebiete geben hier
aiA

"Oberst instruktives Bils ser Lehrgänge
5ilA

=lueae lür sie künstlerisch - technische Aus -
«runssätzliche Erörterungen uns bei¬

tes ^Ee Darstellungen berichten über Erstreb-
k?» Erreichtes aus sen Gebieten ser höhe -
tz ? schulen , ser Gewerbeschulen, ses Bas .
2-^ . technikums , ser Kunstgewerbeschule , her

Märschen Hochschule Karlsruhe , ser Bas .
Ä,»« eskunstschule : alle Berichte uns surch eine
Ä »o « Berufsausbilsungsschemata , graphi-
wiÄ^ nr ^ e ^unflen uns ein - uns mehrfarbige'snoer verscutlicht . Das ungemein reichhal-
M Heft - - - - - -

fiiT v e n hat säuernden Wert für alle, sie sich
künstlerisch -technische Ausbildung uns Be -
intereffieren . O . Sv .
Weber : Mit Ernst Kreisolf in sen

Bayer . Bergen 1889—1893 . Motapfelverlag
^ Zürich -Leipzig . 1933. )

. „
'dait gleichzeitig mit sem hier im Februar

. uaezeiaten 7V. Geburtstag fies Bilserbuchsich -
ei^ uns religiösen Malers Ernst Kreisolf ist

Teil seiner Lebensgeschichte erschienen . L .
ser Neugestalter der seutschen Sagen -

uns anfierer Dichtungen , hat über sie ge-
te » »! m verlebten Fahre mit Kreisolf in Par -
^ kirchen ein farbiges uns lebenssattes Ge-
s »we über siesc .Feit entworfen . Aber über
^ .Schilderung ses Werdens uns Strebens
n

"ner junger Menschen, sie sem Stern ihres
x^ us nachgehen, entsteht auch eine farben-

Schilderung von Lans uns Leuten in
. j^ kbayern , ihrem Eigenleben uns ihren Be¬
dungen zur Gemeinschaft. Fn sieser schein -
M ett Weltabgeschiesenheit heben sich die mensch-

uns helsifchen Formen ser Füger , Holz¬
er uns Wirtsleute , wie sie großen Geistes -
M *u R . Wagner , Bismarck auf sem natur -
rFften Hintergrund ab , bis sas Eintauchen in
-Z eigentliche Lebensaufgabe die beiden
Munse räumlich zwar trennte , aber innerlich
Pt*1 zusammenschloß. Seltsam , bald komisch,
M tragisch , wirkt ser oberüayerische Lanfi-
ZUltshintergruns auf sas Wersen ser beiden
di, «^ lgänger uns ihren Lebensweg , bis sie hin-

”*> uns zu sich selbst gekommen sins . B .

Erwachendes Men .
^gEeutschlanfi wirs in Ankunft nur von zwei
Kutten leben können: von der überlegenen

räumlich entfernten großen Zusammenhänge zu
verstehen. Das schlagendste Beispiel dafür ist
ser jetzige große Konflikt in Ostasien. Je länger
sesto mehr entwickeln sich seine Ursachen uns
seine Auswirkungen zu dynamischen Kräften,
sie nicht nur sen Charakter ser Weltlage im
ganzen veränsern , sonsern auch sie Politik ser
einzelnen Mächte zu unvorhergesehenen Wen¬
dungen zwingen . Eines Tages kann auch
Deutschlans von den Folgen der vstasiatischen
Krise unmittelbar betroffen sein.

Zu verstehen sind sie Zusammenhänge nur,
wenn man sich sie Kräfte vergegenwärtigt , sie
bei sen großen ostasiatischen Nationen , Japa¬
nern uns Chinesen, aus ihrer Geschichte, ihrer
geopolitischen Lüge , ihrem Charakter uns ihrer
eigentümlichen nationalen Ethik heraus zur
Wirkung kommen. Dasselbe gilt für Indien in
feinem gleichfalls immer krisenhafter werdensen
Verhältnis zu England . Daher schien cs mir
notwendig , sie Ergebnisse meiner politischen
uns wirtschaftlichen Studienreise nach Ostasien
uns Indien , von ser ich vor einem Fahr zurück¬
gekehrt bin . in einem handlichen, illustrierten
Buche ( Erwachendes Asien , Verlag von F .
Bruckmann AG . München , Preis 4,80 M ) zu-
sammenzufassen uns sem seutschen politischen
Leser , sem ich ja in diesem Blatte nicht fremd
bin , vorzulegen . Es ist ein Versuch, die Frage
zu beantworten : Was geht uns Ostasien und
Indien an, und was müssen wir von ihnen
wissen, um sie Bewegungen zu verstehen, sie ste

Mus verschieöenen Gebieten

erschüttern ? Paul Rohrbach .

Joses Nadler : Buchhandel , Literatur
uns Nation in ser Geschichte uns
Gegenwart . (Junker uns Dünnhaupt
Verlag . Berlin 1932 . — 46 S . Geh. 1,60 Rm . )

Wovon dieses kleine Buch, sem ein Vortrag
des Verfassers bei ser 60 -Fahrfeier des Allg .
Dt . BuchHandlnugsgehilfenverbanses in Leipzig
zugrunseliegt , im wesentlichen Hanseln wirs ,
sagt uns schon ser Titel . Daß dabei jedoch die
geschichtliche Betrachtung vor allem ser Er¬
kenntnis entscheidender Gegenwartsfragen zu
dienen bestimmt ist, das hängt einmal mit dem
besonseren Anlaß der Entstehung dieser Schrift
zusammen , sann aber auch mit ser besonderen
Stellung uns Weltanschauung des Verfassers ,
der als Literaturprofessor an ser Universität
Wien nicht nur als einer ser hervorragendsten
Vertreter seines Wissensgebietes tätig ist. son¬
dern sich auch als verantwortlichen Hüter deut¬
scher Geisteskultur in sen gefährdeten Ost¬
gebieten fühlt uns bekennt. Vom Bewußtsein
volkhafter Verpflichtung ist ser ganze Inhalt
dieser hochbeseutsamen Schrift getragen : Die
tiefe uns unserer Zeit so angemessene Besinnung
auf sas Wesen uns sen Wert ses Buches , seinen
Charakter und sein Schicksal als Ware uns
geistige Macht, ser Hinweis auf die genialen
Buchhändler wie Kanter in Königsberg , Tratt -

Unterhaltung unö Wissen
VomBrot der Stillen .

2 Bände in Leinen je 4 Jt .
Erlenbach-Zürich,

von
Waren uns von feiner über-

Kenntnis ses Auslandes ." Diese
L r̂te aus - er Vorrede von Wilhelm Dibelius '

Galans " lins sie beherzigenswerteste Wahr-
für unser heutiges Deutschlans in bezug" f Auslandskunde .

Immer weniger wirs es möglich, die nahen
"iifchen Vorgänge ohne sie Kenntnis ser

x^
"«rn tei

feef f£tnei
1

s m
*

Regina Ullmann :
Erzählungen .
lEugen Rentsch Verlag .
München uns Leipzig.)

Womit soll man sie wundervolle Gabe Re¬
gina Ullmanns vergleichen, scheinbar ganz ein¬
fache Dinge in scheinbar ganz einfachen Worten
zu sagen, uns soch zugleich etwas Unfaßbares
daraus zu machen ! Regina Ullmanns Sprache
fchon , sie sehr still uns ohne Pathos ist, hat diese
feltsame Poesie , in den einfachsten Formen
etwas völlig Unbegreifliches zu enthalten , bei
aller Klarheit sem Verstand verschlossen zu
bleiben uns mit einer kaum merklichen Wen¬
dung ihren realen Gehalt zu verlassen. Dieselbe
Eigenart haben ihre Erzählungen als Ganzes ,
diese feinen , geduldigen Schilderungen von bei¬
nahe unmerklichen Begebenheiten in Kindern
oder ganz einfachen Leuten, sie , obgleich sie
scheinbar am Alltäglichen stehen bleiben , doch
etwas viel Größeres , Geheimnisvolleres Mit¬
teilen . Auch ser Tos , ser fast überall entweder
als Wirklichkeit oder als Ahnung oder Drohung
gegenwärtig ist , wirs in ihrer Welt ein solches
beinahe unmerkliches Geschehen , ser Tos ein¬
facher Seelen , auch er ein .tBrot ser Stillen ".

R.
George Andrs -Cuel : El Gelmuna , der

Sandmann . 316 Seiten mit künstleri¬
schem Osssetumschlag von Georg «Salier . fFn
Ganzleinen «eb . 5 M , elegant kartoniert
3,90 M . Phönix -Verlag Carl Siwinna ,
Berlin SW 11 , Tempelhoser Ufer 31.)

Der junge Leutnant Clause Vaniöre wirs
Hals über Kopf von Algier nach ser Oase
GHardaia im Innern Afrikas versetzt . Der
Kommansant gibt Vanisre geheimen Auftrag ,

^ >»es Prinz : DaS württemberaifche* apreatm « nt 1788 — 180 6. (Verla « von
tecJet u - Schröder, Stuttgart .)

Schäfer : Zwischen den Fronten « «
N e u a e Ita l t u n « in Staat und

*2 * r t f * a f t. lHanS Bott . Verla «. Berlin .)
L^ wan« Ullmanu: In der « roßen Kurv «.'Mrer und Geführte. (Rübiaer -Verlaa . Berlin -

* » tfoiafee . )
Aaq« ond Beazle« : Sink « « Ursachen LeS
^ eltkrieaeS . lOuader -Berla « G . m . b . H.<
° Schwarz : Die v r e u ß i s ch e F r a a e . lVerla «

*tta \Lnat>e Osten G . m. b . H . . Berlin W 35. )
Timmerman« : Der Sturm auf Lanae -

$ 7 ? a t cf. lVerla « Knorr u . Hirtb . München. )
e . Friedrich von Ovpelu- Bronikowski : G e r « ch-

(»i** keitI Zur Lösun « der Judenfraae .
Irrationaler Verla « Joseph Garibaldi Huch, Ber-

Dr ^ /WiimerSdokf . )
n - Schwarz: Strafaesetzbuch n e 6 ft den
^ rchtt « sten Nebenaeseben des Reichs
an - Preußen ». lVerla « Otto Liebmann. Ber-

äH
1'! ® 57. )
> »*loe«et : Kraftfahrzeuaverkehr . Ge-
}
' 6fte6un« nach dem Stand vom 15. 11. 32. <Der-

Mannschaft iw Arbeitsdienst. Bericht und Ausruf
^rhr ^ Baden. lVerla« G . Braun . Karlsruhe .)

v . Dnnaern - Obera« : Deutsches Jaaen .
^ceisterxx ^ jjhtunaen. lBerlaa I . Nenmann-Neu -

^ ° arnm.)
Hüll« : Der Deutsche Weidmann . Ein

, a6i im Niederjaadrevier . lDerselbe.)
Günther : Die Heimatlehre vom

Neueingänge

^ H «uesen ,
nicht^ Fleischhack: Fleischlos ist

vr,i *Zer . lSelbstverla« . Lcipzia -Mariental .)
» - M . Berweqe« : Das Geheimnis

^ n Sonnersreuth . lSübd . BerlaaShaus
^r. A ' b . H . , Stuttaart .)
». I -' - ?3e : Bolkstod ? lKoSmos . Francksche Ber-
is»le> /« - ?adluna . Stuttaart . )

^ ^ °b«er : W i e h e l f e ich mir , w e n n m e i n
" öiunk - Emvfänaer versaat ? <Ver-

. Rothaießer u. Diesina A.-G. , Berlin . )
' Schriftschr eiben und - zeichnen .08

*. Dito Maier . Ravensbura . )
inführuna für An -. , ä, , - Bridae ,^ vitzU » " - «Derselbe. , . ^* ; « • Hoefer : D i e Laufbahnen rnder

a?,ndels - und Reichs marine . lBerlaa" beim Köhler. Minden i . W.»
» H*na«l : Der Bridae - Meister . lSübd.
^ kvt, „L>nshaus G . m , b . H . . Stuttaart .)

b J , Benedik : Systcmatische W c t t e r v o r-
li^ ^ aaen . lPhotokino-Derla « G . m . b. H ^ Ber-"n SW ig, ,

Rov . Henselina: Sternbüchlein 193 3. lFranckb -
sche Verlaashandluna , Stuttaart .)

De. Horst Rollitr : Verfall und Wiederauf¬
bau der f r a n z ö s i s ch e n W ä h r u n a s « i t
dem Krieae 1914 — 198 2. lEarl Heymanns
Verlaa . Berlin .)

Paul Schmitthenner: Weltaeschichte vom
Frankfurter Frieden bis zur Gcaen -
w a r t . lVelhaaen u . Klasina . Bielefeld u . Leivzia .)

E. G. Erich Lorenz : Die Welt von oben . (Kos¬
mos . Gesellschaft der Natursreunde . Franckhschc
BerlanaShanbluna . Stuttaart . )

Friedrich Bülow : Volkswirtschaftslehre .
Einführuna in das wirtschaftliche Denken . lAlfred
Kröner , Verla« . Lelpzia . )

Adam Smith : Natur u . Ursachen des BolkS -
w o h l st a n d e s . (Derselbe . )

Juftinus : Frankreich erwache ! 1 . und 2. Teil .
lDiskus -Vcrlaa . Leipzia .)

Solus : Europa erwache ! lDerselbe. )
Eberhard Wolfs : Das Werkiabr . (Wilhelm Gottl .

Korn , Verlaa . Breslau . )
Erich Lunawiti: Wic leae ich mein Geld an ?

(Verlaa Earl Fr . Berg . vorm. I . Windolff. Ber¬
lin SW 88 .)

Konrad Mayer : Neue Weae zu Deutschlands
Wiederaebur t . lVerla « Boltzc , Karlsruhe .)

Erich Weiter : Ende und Lehren der Krise .
(Societäts -Verlaa , Frankfurt a . M. )

Dr . Bruno Müller : Wohnnnasbau fördern .
Vorschläae für Behörden u . Baulustiae . lDerselbe. )

Adolf Wittmann : Handbuch der Jnvaltden -
und Anaestelltenvcrsichcruna . (Ver¬
la« C . F . Müller . Karlsruhe .)

Max Nachmanfohn : Die Haupt st römunaen
der Psychotherapie der Geaenwart .
(Verlaa Rascher u . Cie . , Zürich-Lcipzia -Stuttaart .)

Franz Carl Endres : WeaezumGlück . (Dcrscble.)
Willi Goepserich : Wir bauen das Modell -

s l u a z e u « „G e r n e a r o tz". sFronckhsche Ver¬
laashandluna , Stuttaart .)

Frz . Mappes : Erfolareiche Gartennubuna .
(Allaemeine Vcrlaasanstalt , München . )

Theodor Hüvaens : Aendert die Rechtschrci -
buna ! (Verlaa Emil Roümkops , Leipzia .)

Walther Bnsack: Die Abrichticna öcsHnndes
für den Hausaebranch . jBerlincr Verlaa
Walter Detlos, Berlin SW 48.)

Aus der Sammluna „Hilf dir selb st" . (Verlaa
Wilh. Stollfuß . Bonn ) :

Heinr . Schnitz : Allaemeine Steuerlehre . — Derselbe:
Stnnduna und Eintrcibuna von Forderungen . —
Dr . Paul Schäfer : Der Zablunasbefehl . — Dr .
Sinzia : Die Einkommensteuer. — Die Vermö-
aensstcucr. — Die Umsatzsteuer .

S . Woiss : Frankreich und sein Gold . Der
Anteil der franz . Finanzmacht an der Weltkrise .
(Societäts -Verlaa . Frankfurt a . M . )

nach ser Ursache ser Melancholie seiner Ossi¬
ziere zu fahnsen . Leutnant Melcore hat Ghar-
saia ohne Grund fluchtartig verlassen: — Haupt-
mann Ballery ist vor zwei Wochen spurlos ver-
schwnnsen : — Leutnant Premelles uns Fels -
webel Laurez lassen sen Kopf hängen . . . Tro¬
penkoller? Cherchez la Femme ! . . . Nach wei¬
teren srei Tagen wirs auch Laurey ermorset
gefunsen , sie Kehle ist von Hunsen zerbissen . . .
Fm Kastno Getuschel über den reichen Russen
Warneskine, ser in Gharsaia sie „Fsba "

, einen
Palast bewohnt uns mit . . . Sans aus ser
Wüste hänselt ! Ein Sonserling : El (Selmuna ,
sas heißt ser Vermummte . Symbolisch ser
Sandmann aus Ansersens Märchen , ser Schlaf
uns Tos bringt . . . Die schöne Frau ses
Russen . . . Grischa ? Keiner kennt sie , alle
lieben sie heimlich. Einer hält sie für blvnö ,
einer für rothaarig , einer für brünett . — Um
ste geht - er Kampf mit El Gelmuna , in sem
sieser schließlich nach ausrogensen Evisosen ser
Sieger bleibt . Man erkennt : ein Abenteurer¬
roman spannensster Art . Z.

H. Hinzelmann : Der Konzern der
algenvögel . Roman über gelehrte

Herren, Fnsustrielle , schöne Frauen uns
Einbrecher. lDeutsches Verlagshaus Bong
u . Co . , Berlin W 57. Preis : Ganzleinen
4M Rm .)

Voll Laune spielt Hinzelmann mit sen
Schwergewichten unserer Zeit Fangball uns
vereinigt sie Lacher um sich . Er läßt Millio¬
näre uns Gelehrte , entschlossene Wirtschasts-
führer uns schöne Frauen an sen bunten Füsen
von insischem Schicksalsglauben uns Autopanne ,
von Klubleben , Liebe und Liebesirrungen tan¬
zen . Zeitgemäße kriminalistische Spannungen
treten hinzu , senn ein unerkannter Einbrecher-
Champion wirrt alles surcheinanser , uns auf ihn
stürzt sich sie wilse Fags mit falscher Fährte .
So kribbelt uns wibbelt es von Leben in siefem
farbigen Knäuel überraschenser Begebenheiten ,
gewoben aus Humor , Satire uns tieferer Be¬
deutung : uns sas Schlußkapitel bekennt in
seiner Ueberschrift: .Selbstverstänslich kriegen
sie sich — unö ihn .

" Bg .

Hans von Hülse« : „Die Bucht von Sant '

Agata ". (Geheftet 2 Rm . , Ganzleinen
3,45 Rm . Verlag Philipp Reclam hm .,
Leipzig.)

Der Dichter führt uns in eine kleine italieni¬
sche Hafenstast uns in sas geheimnisvolle Ge¬
triebe einer Gesellschaft , sie aus allen Länsern
Europas sich hier zusammengefunsen hat . An
ser Oberfläche spielt sich sas isnlltsche Baöelebeu
ab , sas Leben ser Gäste, ser Vevölkeruna uns
ser Bewohner ses gräflichen Schlosses . Aber
nntergrünsig wühlen heimliche Strömungen ,
spinnen sich unsichtbare Füsen , und ser siese
Fäsen spielens in ser Hans hält , ist ser Mar¬
chese Scarini , ein anerkannter Ehrenmann , ser
jesem glänzense Gastfreunsschaft bietet , ser dem
Fischer Serafino so großmütig zu Reichtum ver-
hilft — uns ser sie Unvorsichtigkeit begeht, sem
schönen Weibe sieses Untergebenen nachzu¬
stellen. Serafino erfährt savon , unö in leiden¬
schaftlicher Eifersucht tötet er sein Weib uns
sucht sem Geheimnis ses Marchese, sen Quellen
seines Reichtums uns seiner unterirsischen Be¬
ziehungen zu hochverräterischen Aktionen nrch-
zuspüren . Schon scheint alles ans Licht zu
kommen, aber ser Scarini ist umsichtiger als
alle : bei - er Fahrt zur Behörse ereilt Serafino
der lösliche Schuß . Die Aufzeichnungen weiden
vernichtet uns ser große Glücksspieler beherrscht
am Schluß völlig sie Lage. E . P .

Hans Possendorf : Gerbergasse Nr 7 . Ro¬
man. (Verlag Knorr « . Hirth , München.
Geh . 2 .70 Rm . . Leinen 3 .60 Rm .)

Das Haus „Gerbergasse Nr . 7" ist ein Spuk¬
haus . Die merkwttrsigen Dinge , sie sich sort
ereignen , sins ser Auftakt zu einer Reihe von
Ereignissen , welche eine ganze Stasi monate¬
lang in Aufregung versetzen . Die Heldin ses
Romans ist Als , eine junge , arme, aber hoch¬
talentierte Schauspialerin , Ihr Beschützer ist
Baron Beowulf von Hasselt . Es kommt zu einer
Katastrophe an einem Theaterabens , in welchem
Alf eine Hauptrolle spielt uns — Bert Molari
erschießt . Wie sich sieser Fall nun aufklärt, ist
spanncns erzählt . W . Z.

ner in Wien . Saucrlänser in Aargau , sie zur
rechten Stunse uns am rechten Ort zum Werke
gerufen unö surch ihre Arbeit ser seutschen
Sprache uns Seele in sen bcsrohten Grenz¬
gebieten sie Zuflucht ses Buches sicherten . Bon
ser Not ses Buches in ser Gegenwart , von sem
Gewissen ser Presse, von ser Pflicht ser Hoch¬
schulen geht sann noch sie notwensige Rese ,
uns von sen neuen Aufgaben ses Ruchhansels
in sem Volke , sas .Hie meisten Bücher erzeugt
uns sie wenigsten kauft "

. Uns zuletzt von sen
Epochen ses seutschen Buches , sas heute sein
„Helsenzeitalter " erlebt , sa es als Inbegriff
seutscher Sprache uns Bilsung uns Gemein¬
schaft ser letzte Rückhalt aller über sie Erss
zerstreuten Deutschen ist uns um seinen reichen
Bestans kämpfen muß . Dr . Letbrecht .

Materie und Energie . Vom naturwissenschaft¬
lichen Weltbils ser Gegenwart . Heraus-
gegeben uns erläutert von Dr . E . Wils -
hagen . lVerlag Deutsche Buchgemein¬
schaft. Berlin . 1932 . )

Ein Sammelbans von Aufsätzen uns Vor¬
trägen bekannter seutscher. Forscher aus sem
Arbeitsbereich ser physikalischen uns chemischen
Forschung ser neuesten Zeit ! Durch sie her¬
vorragendsten Vertreter ihrer Wissenschaft er¬
halten wir hier Einblick in sen Gang ser neue¬
ren Entwicklung uns sie wichtigsten Aufgaben
ser experimentellen Naturwissenschaft, über ein¬
zelne Fragen aus sen verschiesensten ihrer
Sonsergebtete , sie rm Vorsergrunse des
öffentlichen Interesses stehen , sowie zusammen-
fassense- Darstellungen ses naturwissenschaft¬
lichen Weltbilses unserer Zeit . Wir erfahren
aus sem Dargebotenen , wie trotz alles Kampfes
einanser wiserstrebenser Theorien in der be¬
sonderen Art ser Begriffsbilsung uns ses Stre¬
bens nach Wahrheit sich doch alle großen
Leistungen zu einer Hohen Einheit znsammen-
fügen . Uns wenn es trotz ser angeblich „ge¬
meinverständlichen Form " dieser Darlegungen
bei ser Art ser neuen Begriffsbilsung . ihrem
gänzlichen Verzicht auf Anschaulichkeit , wie er
sie heutige bezügliche Forschung kennzeichnet,
für sen Laien auch nicht immer leicht ist, sen
Gcsankengängen ser Forscher zu folgen nns
ihre Ansicht zu verstehen — man senke an sie
Relativitätstheorie Einsteins oder sie Qnanten -
lehre von Planck — ser Leser bekommt soch
wenigstens eine Ahnung savon , wie sie Natur
sich gegenwärtig im Kopfe jener Forscher malt
uns um welche Fragen hier gekämpft wirs . Das
Werk ist , wie alle Veröffentlichungen der Deut¬
schen Buchgemeinschaft, vortrefflich ausgestattet
uns wirs vielen sicherlich hoch willkommen sein,
sie nicht in ser Lage sind, tiefer in sie bezüg¬
lichen Gebiete selbst einzusringen , sonsern sich
mit einem Nippen am Borne ser Wissenschaft ,
begnügen müssen . Arthur DrewS .

Erwin Stein : Salzburg . Die Städte Oester¬
reichs. Bans 8. (Deutscher Kormnunalver-
lag , Berlin -Friesenau , 1932.)

Von diesem Buch möchte man nur in Super¬
lativen sprechen . Uns in weitgchensem Aus¬
maß darf man es auch. Der Herrliche Gegen¬
stand : diese neben Paffau am meisten !üslünsisch
wirkende oberdeutsche Stadt (wenn man von in¬
timen Kleinoden an Fnil uns Salzach absieht )
wirs hier derart kundig beschrieben , gedeutet,
photographiert , saß jede Seite ses ganz vor¬
trefflich ausgestatteten Bandes ein neues uns
gesteigertes Entzücken auslöst . Heimatliebe uns
Geschichtsbewußtsein, Zngehörigkeitsstolz uns
Geschmack, Verwurzelung in ser Laiisschafts-
überlieferung und weltofsene Entschlossenheit zu
rastloser Weiterarbeit treten hier schlicht und
überzeugens sem Leser vor Augen . Wer zum
ersten Male nach Salzburg oder ins Fnneröster -
reichische fahren darf, soll es nicht ohne grüns -
liche Vorbereitung aus dieser prächtigen Gabe
tun : uns wer dort war , maa Stunden im
Rosengarten ses Mirabellfchloffes ober in ser
wasserumrauschten Stille Hellbrunns oder Blicke
ins Salzachtal immer mieser durch sie ausge¬
zeichneten Bilder anftrischen . Dieses Buch
lichtet uns erleichtert trübe Stimmungen . Der
starke Atem ser Geschichte uns sie frischen Lüfte
vom Gebirg her durchwehen diese Seiten mit
einem würzigen Ruch vom schäumenden Salzach¬
wasser in ser Mozartstast .

Dr . Emil Käst .

Alfred Hnggenbergcr : Der wunderliche
Berg Höchst uns sein Anhang . Ro¬
man. (Verlag Staackmann , Leipzig.)

Der bekannte Bauernsichter zeigt uns hier in
lebcnsharten Bildern Schicksal , Freuden uns
Äköte einer weltentrückten Banerngemeinschast,
ihren .Kampf mit den Ätaturgewalten uns den
noch mühseligeren um di« Behauptung ihres an¬
gestammten Heimaibesitzes. Der Verlust der
Heimarbeit , sie in die Fabriken der Niederung
abgewandert ist , hat sie Daseinsbedingungen
erschwert . Dennoch vermag ein Häuflein Un¬
entwegter durch Wort uns Beispiel die drohende
Entvölkerung von Trist und Boden teilweise ab¬
zuhalten. Der Berg darf mit seinen Getreuen
weiterhin die stillen Feste der Einsamkeit feiern.

Dr . W . Bahn : Die Heilwerte heimi¬
scher Pflanzen . lVerlag Hans Hefie -
wigs Nachf . , Curt Nonninger . Leipzig C 1.
2,50 M , geb . 3,50 M .)

Das Buch gibt Ausschluß über sie Heilpflan¬
zen uns ihren Gebrauch im Sinne ser Erfah-
rungsheillehre unö biologischen Heilkunst. Ueber
100 Heilpflanzen sind ausführlich unö leichtver-
stänslich beschrieben , so saß jeder selbst sic Heil¬
kräuter für seinen Bedarf uns seine Krankheit
guswühlcn uns roh , als Saft , Tee oder Tinktur
verwenden kann . A. H.



Mittwoch, den 7. Juni , von 15Vs—18 Uhr :

Nachmittags - Konzert
Orchester : Badische Polizeikapelle

Verbilligte Eintrittspreise -

Bis 40 % und mehr

Uerniösens -ZiKMidu
konnten die Leser des B .B .H während den . letzten
4 Wochen durch mehrfache Aufsraben für ein Internat
festverzinsl . Papier (an deutschen Börsen eingeführt )
von neuem erzielen .
Nicht jede Woche , aber doch srenüsrend oft . werden
solche Gelesrenheiten sreboten .
An Anfeindungen dieserhalb fehlt es nicht , wie z. B
auch bei unseren Voraussagen bezögt des Zusammen¬
bruches der Großbanken und der engl . Währung .
Vertrauliche Mitteilungen erhalten unsere Leser des
öfteren kostenlos per Brief ._

Einzel -Wirt -

BaöWkS
AaalMM

Dienstag, b. 6 . Juni .* E 27. DH.-GvM,
1—100.

Hasenklein kann
nichts dafür
Schwank von

Mohner-MonS .ReKe: v. b . Treu« .
Mitwirkende:

EÄHar-k. Gentor,Selling , Erbin .Dahlen, Ernst,Gemmecke. Kloeole ,
Mehner, P . Müller,
H . Müller, Prüder,Schulz , v . b . Trend ,
Ehret, Hang . Har-

prochi . Her», Maieo .
Anfang 20 Uhr.Ende 22 .30 Uhr.

Preise 8 (0.60—3.80 ) .

Die
schafts -Beratung

unserer Leser ist
tausendfach an¬
erkannt durch
Dankschreiben .

Bayer. Börsen-
u . üandelsblatt

Nürnberg Ili
40 . Jahrgang

AndasBayer .Börsen- undHandelsblalt , I
Nürnberg. Ich wünsche einAbonnement |
und zahle gleichzeitig Mark 2.70 für
ein Vierteljahr auf Ihr Postscheckkonto
Nr . 1557 Nürnberg ein .
Die Nr. bis 15.Juni werden gratis gelief.

Mi. 7. fl. : Der Bären -
Häuter . Do. 8 . fl. : 3trr
u . Ztmmerrnnvn. » r.
9 6 : Was 3’ffe tarnt
Sa . 10. ft : Schicksal
nm Nord. So . 11. fl. :
Nachm. : Schiller-Feier.
Abends : Neuetmtnd . :Die lustigen Weiber
von Windsor .

Imm©p dfpetet nach - Pfingsten begtra* unser

sommerStofHJerHaul

Name-

Straß« : -

Ort : -

DlesenCouponausschneidenund einsenden

8ms-
Bersteigerung.
Am Mittwoch , den

7. Jmvi 1033 . wind das
Heu- nnd Oehnvdaras
der füdltchen Stich-
kanal- u. Hasenring>-
dämmen aescn Bar¬
zahlung öffentlich vev-
Itctgert . — Zusammen¬
kunft : morgens 8 Uhr
an b. Albdrücke (Hon-
sellstrabe ).

Stadt . Hafenamt.

fmttar I

Sllkalellt (Kunstseid.-Leinen) 1
einfarbig, aparte Pastellfarben, für
das prakt Sportkleid, Mtr . 90 #

SIIKaleln (Kunstseid.-Leinen )
bedruckt, in schönen modernen
Mustern » . . Meter 1,20

KlelüerleineiHmltat
das moderne Qewebe, in aparten
Kleiderfarben . Mtr .

Fenster IV
uiasch-mousseiineRies..
Sortimente, in jeder Geschmacks¬
richtung für das solide Wasch¬
kleid . Meter 7B , 60 ,
Trachten -Cretonne
Indanthren, f. Garten- , Wander- u.
Strandkleider, in schönen , farben¬
freudigen Mustern • • Meter 1 .20
Sport-Panama bedruckt,
licht -, luft u. waschecht, in aparter
Ausmusterung« * * • Meter 1 .25

Versand
nach auswärts.

I#

W

Fenster n
Ufoll -moussellne rar dBs
solide , praktische Kleid , helle u.
dunkelgrundige Muster • • Meter

WOll fflOUSSellM moderne
Kleidermust. , darunt. schwzgrund.
Muster für ältere Damen , Meter

uioii -mousseiineiaKi ' ider-
wäre , hervorragend schöne Must .,wie Streifen , Karos , Blümch . , Mtr.

Fenster VI
UlaschMinstselde
reichhaltige, mod. Ausmusterung,
hell- und dunkelgrundig • • 75 #

Wasctihunstselöe
in aparten neuen Kleidermustem

Meter 1 .25

Bemberg -uiasci) K’selde
mille fleur , in schönenPastellfarb.
für Kleider u. Wäsche Mtr . 1 .85

1.25
1.50
1 .75

95 -?

2.2S
Fmttc »

VOlle - PIqUe « r * “ lefchto
Sommerkleid, in moderner Ans*
musterung, 100 cm breit • • Mtr.

Bemberg -eeorgette n nc
entzück. BlumenmusL für das eleg. / Sw
Straßen- u. Abendkleid. Mtr. 8,75

cröpe maroealn
Kunstseide, apartJCIeldemtusterhx
schön . Pastellfarb., 95 cm brt , Mtr.

FMSter V
Belderwand Indanthren, ein¬
farbig u. gestr., der solide Wasch¬
stoff für Kleideru. Schürzen , Mtr.

Kunftfeide Belderwand
garantiert waschecht, in schönen
farbigen Römerstreifen » • Meter

POlO -StOffe einfarbig,
indanthr., fürSportkleider, Blasen
und Hemden . Mtr . 90 #

3.25
05*

75*
75*

«MlSriMSMüWchmSM
Dienstag für alle Tiergattungen. Don¬

nerstag für Kleinvieh . Bedeutenden Ervort .
Direkter Bahnanschluß : Karlsruhe Biehhof .
Best« Biehverivcrtung durch gut eingesiihrte
Firmen.Stadt . Schlacht- nnd Bichhofamt .

Grob., ungest. Zimm.
m . 1—2 Bett. , zu trat.

Markarasenstn. 26,
3. Stock, Sohn.

Renzeitliche, geräumige
4 Sfmmcr-Mnunsen

5SES3S5J
Stefanienstrahe 96,

am Kaiserplatz . hoch». ,
tft die herrsch .,sonnige

schön«

7 Zim .-
anch für Büro oder
Praris geeignet, auf
1. Juli pveisivert zu
vermiet . Autorinfahrt.Näheres 2 Treppen.

Schön«
6 Zim .-Wohnung
mit Zubehör rn der
Parkstr. 13. pari.. zuvermiet. Pvcts 160 M.Näheres Georg -Frieb-
richstrabe 3.
5 Zim .-Wohnung
mit Bad ober 2 und
8 Zimmer m . Ziobeh .,
ver 1. Juli zu verm .
Zu erfragenMartenür 26, HL

5 Bint.'Mituttg
mit Bad u . stagend; ..
1 Tr . hoch , als Büro
o . Praxisräume beson¬
ders geeignet, per fof .
ob . 1 . Juli zu verm .
Dieselbe' kann jederzeit
bestchtigt werden .
Spiegel u. Weis Sinchf.

Kaiserskratzc 166.
3im.-Wohn.
Bad . m. Zuveh .

4-5
sonn . . . . .
3 . St ., L Juli zu vm .
Näh. Leovoldstr . 3, pt.

4 Zim .-Wohnung
lchöm sonn. m . Balk, ,t Küche ». Nebcnr..

ans. p. 1. 7. zu ver¬
mieten . Zu erfragen
Diktoriastr. 18. III .

5 3im .-
in bevorz. Weststadtk.,
m . Diele, Bad, Balk.
jc„ Gartenaut., p. fof .
ob . spät , zu vm. Näh .
Nich. - Wagnerlt. 18 , vt.
3 Zim .-
I.rtt Mansarde, in der
Roonstr . ans 1 . Juli
zu vermieten . Angcb.nnt . Nr. 2720 i . Tag-
bladtbüro erbeten .

3 Z .-Wohn.
auf 1. Juli , an ruhig.
Ehev . zu verm. Näh.
illeldemtr . 9. II . rechts.

vermiet . Angeb. unter
Nr . 2726 i. TagdMttb.
8 Zimuier-Wohnnua

4. Stock, preiswert zu
vermieten . Zu erfrag.
Herverrftratze 56. III .

2 Ziin .-MH»IM
m. Zubeh . t. Seitenb.,
4 St . , au funge Leute
fof . zu verm. Gas n.el. Licht vorhanden.Geir . Klein . Möbelh .,Durlacherstr. 97/99 .
2 schöne Zimmer

2. St , m. Krchrannl ,
s. alleinst Dante ans
1 , Jult zu vermietet .,.
Hirfchstr. 15, Druckerei
In einem jüb . Haus¬

halt sind 2 grobe
leere Zimmer

m . Dampfhviz . u. Kü>
chenbenüba . . 1 Tr . h..
zu vermieten.Amalirnstrahe 4».
Schön möbl . Zimmersofort m vermieden.Lammstr . 8 . 2 Tr ., r.

SerrfchMcheKZimmerMoknung
mit allem neuzeitlichen Komfort , in
bester Weststadtlage , auf 1. Juli
vreiSwert z« vermiete«.Näheres : Wrndiftr. 11 hei Diet«.

Ahademjestr . 5i,
9

dî i
°

Tî ^
5—6- Zimmerwoh »»«g mit reichlichem Zu¬
behör zum 1. Jult in vermiete » . Näheres
Hans Kiffel, Kaiserstraße 150.

KaiSBreir. l50Ä2ii. 3Tr.
i« 6—7 Zimmerwobnnng. auch für Praxis
oder Büro geeignet , mit reichlichem Zu¬
behör . zum 1. Juli zu vermiete « . Näheres

Hans Kiffel, Kaiserstrabe 15«.

in Weinbrennerstrabe 7fl , ! . Stock, links und
rechts, Südlage, unter günstigen Bedingun¬
gen zu vermieten . Näheres b«i

Markftahler & Barth .
Lefsrngstr. 3a , Laden . Rcnrentcrftrabc 4. - Tclevüou 6496/97 .

Leer. Mans.-3im.
an Herrn bill . zu ver-
mtefcn .̂ Zu «fragen

9 riMMSI'-MklNUNk,
mit Zentralheizung. Diel«, Bad rrsw .» Bah«,
hofstrabr Rr . 46, Z. Stock, gegenüber Stadt¬
garten, r« vermiete «. Näheres : Kreisbüro.
Karlstrabe Nr. 16. IL Stvck. Telephon 1191.

iommer - Moffe
Immer wledep können wIp feststellen ,
dass unsepe Kunden anepkennen :

»»Efne^aigseraejwOjjnijciijDracmŵ auswaiii
der schönsten Farnen und aewnna-

Unser geschultes u. gewissenhaftes Fachpersonal, zuverlässige Lieferan¬
ten und strenge Warenkontrolle, bietenIhnen die Gewähr , daß Sie
zuvorkommend beraten werden und jedes Stück , das Sie bei uns kaufen,

von einwandfreier Beschaffenheit ist.

BeidOrWand Indanthren, gestreiftu.
einfarbig, ca. 70 cm breit . Meter

Sportingstoff für Krawattenhemd .,
glatt und gerauht , 80 cm breit - - • Mtr.
Waschkunstseide prakt . Kleider-
druck, ca. 70 cm breit . . . . Mtr. 68 #
Dlrndlstoffe kariert , indanthr . gew.,
80 cm breit . Meter 1 .25
Kunstseidenvolle
bedruckt, ca. 95 cm breit . Mtr.
Bemberg - Chiffon
moderne Blumenmust. , ca. 05 cm brt . , Mtr.
Glasbatist gemustert für Blusen, u.
Besätze, ca. 90 cm breit • • Mtr. 2.90
P | qu6 ~Volle in hübschen mehrfar¬
bigen Mustern, ca. 95 cm breit • • • Mtr.
Hammerschlag piamtsoi od*r
Mattkrepp » einf . , Kunsts ., ca . 9696 cm
br ., die bevorzugt . Gewebe, in all. Modef .

42 -?

48 ?
48 ?
78 #

1 .25
1 .75
2.60
2 .25
2.75

Cröpe .Georgette -Druck
Kunstseide, ca. 96/98 cm breit , in färben- A Qf |
prächtigen Mustern . Meter fcoMU
Honan einfarbig, original asiatische
Rohseide, ca. 80 cm breit , in großer Far- O Mfkbenauswahl . Meter
Borkenkrepp -Druck Kunstseide
ca. 96/98 cm breit , aparte Streublumen- O /BC
muster, in vornehmem Geschmack Meter
Mattkrepp -Druck Kunstseide
ca. 96 .98 cm breit , entzückende Muster, in 4 *VC
neuen Farbsteilungen . - Meter V » f Ü

Georgette -Pepita Kunstseide
ca. 95 .96 cm breit , das Modegewebe für a ve
dezente Straßenkleidung . Meter V
Mattkrepp ä Jour Kunstseide
ca. 94/06 cm breit , kür elegante Blusen u.
Nachmittagskleider, in schönen Pastell- O AAfärben • • Meter
Lacksatin und Lacktaffet -Druck
reine Seide, ca. 85/90cm , Neuheit für Jäck- e QAchen und Garnituren . Wawll

Woll -Moussellne
moderne Druckmuster - - - Mtr. 1.30
Schotten retneWoUe, moderne Karo¬
stellungen . Mtr. 1,33
Woll -Moussellne
mehrfarbige Druckmuster - - - Mtr. 1 .33
» aus - u . Sportkleiderstoffe <t an
neue Bindungen, schöneMuster, Mtr. 1 .88 l . vw

1 .10
1 .25
1 .55

FlOUPOttO uns. Spezialmarke, reine
Wolle , moderne Farben , ca. 96 cm br . , Mtr.
Normanla reine Wolle, mod. Färb .,
f .d .fescheNachm .-Kleid , ca . 128 cm br . , Mtr .
MantelstoffO engl. Art, ca. 140 cm
breit . Mtr. 4 .50
Mantel - und KostQmstoffe
ln guten deutschen Kammgarn-Qualitäten,reine Wolle, ca. 140 cm breit, Mtr . 7 .50

2 .25
3 .30
3.25
6 .50

Prompter Vertnnd nach auswärts.

Vtesanleustrabe 74 , zentrale Lage, sofort oder
später »» vermiete» . Näheres im 1 . Stock ,
beim Badische» Roten Krenz.

Zu vermieten
ist «in als Werkstätte
oder Lager geeigneter

aum im Haus Wie-
ndstr . 10 , Hintcrhs.tetmtfafrrt vorhand .
it erfragen bei
Katbol . Stiftungs¬

verwaltung.

Eut mödl. Zimm.
in ruh . Hanse , sevar.
Eingang, an Dauer-
mteter zu vermieten ,Amalienstrabe 44.
Eut möbl . Zimm.
mit sev . Eingang, auf
fof . od . spät, zu verm .
Klauvrechtstr . 20. HL

Möbl. Zimmer
in sehr gutem Hank«
an berufstät. od . stud .Dame abzugeb. Zen .
tralheiz . , Tel«f., Bad-
und Kiichenbenützun«.
Westendftr . «7. 3. ©£
Telephon 783«.
Wegen Bersebung so¬
fort od . später etn

gut möbl . Zimmer
zu vermieten , Garten-
stratze 32, 3 Tvevven .
Gut möbl . Zimmer

m vermieten ,
rriegsstrasze 7ö, vart.

Souterrain
und leere Mansarde

sof . billig zu vermiet .
Schnhhaus Erika ,

Ludwigsplag .

Ritvvnrr, Tulvenst. 14.
schöne , grob«

3 Zim.-Wchn.
uebst Zubehör an ruh .Mieter ans 1. Jult zuvermiet. Preis 50 Ji .Näheres das. 2. Stock.

Möbl. Zimmer
billig zu vermieten.Amalienstrab« Nr . 24,
Sonn . möbl . Zim.
mit 1 oder 2 Bette »,
»u vermteten .Gartcnstrab« 50.
FreundI. möbl . Man-
sardenzim . »rtt 1 od . 2
Belten, in ruh. Hans«
billig zu vermieten: .
Lmfen -strabe 28, IV.

baden mit Büro
u . grob . Arbeitsraum
ver sofort zu vermtet .Zu erfragen
Büro . Sofienllr . 74 .

Aus 1. Jntt leeres
Zimmer mrt Kochofeu
von alleinsteh . Person

:b. unter
agblattb .

gesucht . Angeb .
79 t . Ta>Nr. 797

I » freier Lage
4—5 Zimmer-

Wohnung
I . od. II . Stock, mtt
Bad. Balkon u . Man¬
sarde ct«. auf 1. Okt.
aes. Preieanaeb. unt.Nr . 7982 i Tagblatlb.

Zu verhauten

tflanrm. Gasbackofen,
3 Nähmaschinen,

1 versenkbar, verkauft
Miller, Herrenftratze «

Stfilafzimmer
to . 3tür. Gard .-Schrk.
260 M , Küchetibüfedks
weit , v . 55Jl an , Büro-
schreibtische 45 M. sow .
and . Möbel verkauft
preisw. Eug. Walter,
Waldhornftrab« 30.
Mob . Liegesportwage »
Herrcnanzng stke. Ftg. ,
cti. Kinderbett zu vks.

Lachuerstr. 18, park. r.

achtens \ Hilfe
bei allen vorkommenden Haar¬
krankheiten . (sed es zu starker
Haarausfall . Reißen nnd Jucken
der Kopfhaut , kahle Stellen am
Kopfe , auch wo zu trockener oder
zu fettiger Haarboden oder früh¬
zeitiges Ergrauen da ist ! durch
unseren Herrn Schneider am
Donnerstag , den 8. Jnnl . von 10 bis
1254 und von 1 ]4 bis 7 Uhr . Für
die gründliche mikroskopische Haar -
untersnehung rechnen wir Mk . 1.—
Jahrzehntelange Praxis ist der
sichere Wegweiser für Rettung der
Haare .

Gg . Schneider & Sohn , 1 . Würkk.
Hnnrhchendinngs - Institut , Karls¬

ruhe . Reichsstr . 16 Ecke Karlstr .
Straßenbahnhaltestelle nahe Albtal -
Ttohnhnf . Telefon 7804 .

Bankhaus
STRAUS ft

KARLSRUHE i. B.

Fernsprech - Anschlüsa ©
Stadtverkehr Fernverkehr Devisenabteilung

Nr . 4430 bi» 4435 Nr . 4901 bis 4903 Nr. 4439

c&wS Cfcu'M '
Brauchst Du dringend Kapital —
Oder suchst Du Personal —
Eine Wohnung — einen Laden —
Oder einen Lebenskameraden —
Hast Du ein Grundstück anzubietea —
Möchtest Du ein Zimmer mieten —
Aus Privatband Möbel kaufen —
Ist Dein Hündchen Dir entlaufen —
Suchst Du Stellung irgendwo —
In Fabrik , Geschäft — Büro —
Brauchst Du eine Schreibmaschine —
Oder eine Limousine —
Die gebraucht — doch gut erhalten —
Möchtest Du ein Gut verwalten —
Gibst Du Unterricht und Stunden —
Und suchst Schüler oder Kunden —
Zwecks Verdienst in eigner Klause —
Oder außer Deinem Hause —
Willst Du Kanapees erneuern —
Oder Deinen Frack verscheuern —
Denkst Du Deinen Kinderwagen —
Schnell und preiswert loszuschlagen —
Suchst Du für die Ferienzeit —
Anschluß zwecks Geselligkeit —
Dann mein Freund , sei Diplomat —
Bring es kurz als Inserat —
Stets ins Karlsruher Tagblatt ein —
Und Dir wird geholfen sein-

Dresdner BanK
KARLSRUHE Kaiserstraße 76
am Adolf - Hitler -Platz

Sparnonten
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